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EH SHabitate + Strukturen RH Z OH A

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 3 4 1 3 4 0 0 3

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03046

In einer Senke am Westrand eines kleinen, von Acker umgebenen Waldgebietes liegender, zur Zeit der Aufnahme großflächig überstauter 
eutropher Erlensumpf. Es dominiert ein artenarmer Wasserfenchel-Steifseggen-Erlensumpf mit Wasserlinsen und Wasserstern. Der südliche 
Bereich ist nicht ganz so naß, hier dominiert kleinflächig auch Flutender Schwaden in der Krautschicht. Im Südosten herrschen kleinflächig 
mesotrophe bzw. schwach eutrophe Verhältnisse vor, ein Torfmoos-Pfeifengras-Birkenbruchwald befindet sich hier. Im Norden und Süden 
münden Gräben in dem Biotop, ansonsten ist er von höher gelegenem Laubwald umgeben.
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Alnus glutinosa Carex elata

Betula pubescens Galium palustre Glyceria fluitans Lemna minor
Molinia caerulea Poa trivialis Sphagnum squarrosum

Callitriche spec. Carex elongata Hottonia palustris Iris pseudacorus
Lycopus europaeus Oenanthe aquatica Ranunculus flammula


